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 Grußwort zum 75. Geburtstag von Kardinal Ratzinger am 16.
April 2002

von Prof. Dr. Peter Beyerhaus
Präsident des Theologischen Konvents der Konferenz Bekennender

Gemeinschaften in den evangelischen Kirchen Deutschlands

Sehr verehrter Herr Kardinal, lieber Herr Kollege Ratzinger !

Zur Vollendung Ihres 75. Lebensjahres am 16. April 2002 möchte ich
Sie - zugleich namens des Theologischen Konvents Bekennender
Gemeinschaften - herzlich grüßen mit den Versen 3 und 4 aus Psalm
43: "Sende dein Licht und deine Wahrheit, daß sie mich leiten und
bringen zu deinem heiligen Berge und zu deiner Wohnung, daß ich
hingehe zum Altar Gottes, zu dem Gott, der meine Freude und Wonne
ist, und dir Gott, auf der Harfe danke, mein Gott."

Ihnen, sehr verehrter Herr Kardinal, obliegt die verantwortungsvolle
Aufgabe, gerade in kritischen Situationen einzutreten für die
unverbrüchliche Gültigkeit der biblisch geoffenbarten Wahrheit. In
einer Zeit, in der sich auch in der Kirche die finsteren Mächte der
Verwirrung und Verführung auszubreiten suchen, um sie vom rechten
Weg abzubringen, sind wir ganz davon abhängig, daß der in ihr
gegenwärtige Dominus Jesus selber sie mit seinem Licht zum
himmlischen Ziel leite. Dazu braucht es Lichtträger wie Sie, lieber
Herr Ratzinger, die wie in der Osternachtsfeier das Lumen Christi
weitergeben an die gläubige Gemeinde, damit es in ihr hell werde vom
Glanz der himmlischen Doxa.
Am Ende aber wird das Lob der Harfenspieler und Sänger aus allen
Völkern und Generationen vor dem Thron des Dreieinigen erschallen.
Diese erhebende eschatologische Vision möge Sie auf der Ihnen
verbleibenden Wegstrecke immer wieder mit neuer Freudigkeit
erfüllen!
Das wünscht Ihnen und dafür betet Ihr Ihnen in Jesus Christus
verbundener Mitstreiter aus Tübinger Tagen

Peter P. J. Beyerhaus 
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